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Die Disziplin der franzöſiſchen Biſchöfe
Unſere deutſchen Klerikalen erinnern ſich oft wenn ſie

ſich über die gegenwärtigen kirchlichen Zuſtände in Frank
reich beklagen der guten alten Zeit des franzöſiſchen König
tums wo Frankreich als Vormacht des Katholizismus galt
In einer Beziehung iſt aber heute die katholiſche Kirche in
Frankreich beſſer daran als damals ſie kann ſich auf den
Gehorſam der Biſchöfe gegen Rom verlaſſen Von den
Zeiten Ludwigs XIV bis zu den letzten Regierungsjahren
Napoleons III konnte man immer wieder das Schauſpiel
einer mehr oder minder offenen Rebellion von franzöſiſchen
Biſchöfen gegen den Willen des Papſtes wahrnehmen Jn
Frankreich wo das nationale Empfinden von jeher ſtärker
geweſen iſt als in Deutſchland fühlten ſich die Biſchöfe als
Franzoſen und ſtellten
mengehörigkeit über die
nalen Rom

Heute iſt das ganz anders Pius IX hat die Allgewalt
des Papſttums über die Biſchöfe aller Länder ſo ſtabiliſiert
daß ein gegen den Papſt rebellierender Biſchof ein Unding
iſt So iſt denn auch der kurze Selbſtändigkeitstraum der
Biſchöfe Le Nordez und Geay ſchnell verrauſcht Die Herren
haben in Rechnung gezogen daß die franzöſiſchen Regie
rungen unter Umſtänden recht ſchnell wechſeln Viel eher
iſt heute in einem katholiſchen Lande eine Auflehnung der
niederen Geiſtlichkeit gegen die Biſchöfe denkbar Die fett
befründeten Viſchöfe haben unter Umſtänden ſehr viel zu
verlieren die häufig ſehr ſchlecht beſoldeten niederen Geiſt
lichen haben viel weniger zu verlieren So ſehen wir bei
ſpielsweiſe wie in Spanien ein Teil der niederen katho
liſchen Geiſtlichkeit gegen die höhere Geiſtlichkeit Stellung
nimmt und vor allem politiſch durchaus nicht nach deren
Pfeife tanzt Ebenſo hatten wir in den achtziger Jahren
des vorigen Jahrhunderts in Deutſchland das Schauſpiel
einer zwar nicht offenen aber verſleckten Rebellion katho
liſcher Geiſtlicher gegen einen Erzbiſchof damals nämlich
als der Deutſche Dinder Erzbiſchof von Poſen Gneſen wurde
Wenn dermaleinſt an der Stelle des gegenwärtigen Erz

elegentlich ihre nationale Zuſam
bhängigkeit von dem internatio

biſchofs von Stablewski wieder ein Deutſcher zum Erzbiſchof
von Poſen ernannt werden würde ſo werden es die pol

e Geiſtlichen wieder verſtehen ihm das Leben ſauer zu
machen

Der Kampf zwiſchen der Kirche und dem Staate wird in
Frankreich nach dem Wiederbeginne der Parlamentsſitzungen
ſtärker entbrennen als je zuvor denn es ſoll ja nunmehr
die letzte Konſequenz aus dem bisherigen Konflikte gezogen
werden die Trennung von Kirche und Staat So lange die
gegenwärtige Majorität der franzöſiſchen Kammer zuſammen
hält und ſo lange ſie wie es zurzeit zweifellos der Fall iſt
auch die Mehrheit des franzöſiſchen Volkes hinter ſich hat
braucht die Republik die geſchloſſene Phalanx der Biſchöfe
nicht zu fürchten die Lage verändert ſich aber ſobald die
gegenwärtige Mehrheit ins Wanken gerät und ſobald das
franzöſiſche Volk in ſeiner Stellung zwiſchen Kirche und
Staat unſicher wird Dann würde die Geſchloſſenheit der
geſamten katholiſchen Geiſtlichkeit des Landes über den durch
Abfall im eigenen Lager geſchwächten Gegner wohl den
Sieg davontragen

Wenn die gegenwärtigen Machthaber klug ſind ſo laſſen
ſie ſich durch die Fälle Le Nordez und Gegy geſagt ſein daß
jeder Verſuch die hohe katholiſche Geiſtlichkeit auf die
republikaniſche Seite herüberzuziehen mit einem Mißerfolg
enden muß Sie werden beſſer verfahren wenn ſie ſtatt
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Schauſpieler Note
Es iſt nicht immer amüſant wenn Mimen aus der Schule

plaudern Zuweilen gibt es auch herbe Wahrheiten zu
hören herb wenigſtens für die die es zunächſt angeht Denn
ſo ſellſam es klingt es gibt auch ſelbſtſtändig denkende Köpfe
unter den Schauſpielern und wenn nun einmal ein ſo ernſt
geſtimmter Vühnenkünſtler über ſeinen Beruf und die liebe
Kollegſchaft vom Theater öffentlich Nechenſchaft ablegt
dann haben wir ein document humain vor uns das in
hohem Maße unſerer Beachtung würdig iſt Klärt es uns
doch darüber auf wie jene überſchminkte Welt des ſchönen
Scheins in Wirklichkeit ausſieht wenn das Spiel zu Ende
iſt Einer der die Heldenpoſe aufgibt die Maske fallen läßt
iſt der Wiener Hofburgſchauſpieler Ferdinand Gregori
Gewiß einer der gehört zu werden verdient Hat er ſich doch
bisher ſtets als ein geiſtvoller Künſtler erwieſen der ſeine
Kunſt nicht nur praktiſch ausübte ſondern auch theoretiſch
zu erfaſſen ſuchte Es ſei verwieſen auf ſeine Studie
Hamlet im Lichte einer neuen Darſtellung 1894 und

ſeine größer angelegte Schrift Das Schaffen des Schau
ſpielers 1898 Ferdinand Gregori nebenbei bemerkt ein
Leipziger Kind 1870 als Sohn eines dortigen Buchdruckerei
beſitzers geboren veröffentlicht in dem von Ferdinand
Avenarius muſterhaft geleiteten Kunſtwart der mit dem
Oktoberheft in neuer vornehmer Gewandung in ſeinen
18 Jahrgang eintritt einen Aufſatz SchauſpielerNöte
den wir im Folgenden wiedergeben

Eine meiner liebenswürdigſten Kolleginnen die zugleich
eine große Künſtlerin iſt und in ihrer Jugend die ſchöne
Kaiſerſtadt an der Donau jubeln und wirbein machte mußte
einmal in meiner Gegenwart ein recht plumpes Kompliment

deſſen ſich die Möglichkeit nehmen einmal einen Teil der
niederen Geiſtlichkeit für ſich zu gewinnen Dieſe Möglich
keit wird aber dann verſchloſſen ſein wenn etwa die niedere
Geiſtlichkeit drangſaliert wird Nach dem Trennungsentwurfe
ſcheint es faſt als ob gerade die niedere Geiſtlichkeit unter
den Geſetzesbeſtimmungen zu leiden haben wird Es wäre
dies vom antiklerikalen Standpunkte durchaus zu bedauern
Die Kirche weiß den Grundſatz divide et impera ſehr oft
erfolgreich anzuwenden der Staat könnte davon lernen

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Profeſſor Dr Curſchmann Leipzig weilte geſtern in
Pillnitz am Krankenbett des Königs von Sachfen
Eine direkte Gefahr iſt zurzeit nicht vorhanden doch gilt
der Zuſtand des Königs als ernſt

Dem Leipziger Tageblatt zufolge iſt der Reichsgerichtsrat
Dr Spahn als Nachfolger des am 1 April 1905 in den Ruhe
ſtand tretenden Oberlandesgerichts Präſidenten Hamm in Köln
in Ausſicht genommen

Oberbürgermeiſter Kirſchner ber den
Schnulkonflikt

Einem Ausfrager des Berl Lokalanz gegenüber hat Ober
bürgermeiſter Kirſchner den Standpunkt des Berliner Magiſtrats
wie folgt gekennzeichnet

Der Kernpunkt der Frage wird in den Ausführungen der
Nordd Allg Ztg nicht getroffen Wenn darin u a geſagt

iſt es ſei durchous nicht geltendes Recht in Preußen daß die
öffentlichen Volksſchulen inſoweit ſie von politiſchen Gemeinden
unterhalken werden als Gemeindeanſtalten lediglich der
Kommunglaufſicht unterſtehen ſo iſt das ja niemals be
ſtritten worden Jm Gegenteil haben wir das Aufſichtsrecht
des Staates ſelbſtverſtändlich ſtets anerkaunt Aber der jetzt
ſchwebende Konflikt kommt gar nicht auf das Aufſichts ſondern
auf das Verwaltungsrecht hinaus Daß der Staat nur
das Aufſichtsrecht beſitzt geht doch ſchon aus der Beſtimmung
hervor daß die Genehmigung des Provinzial Schulkollegiums

vorher eingeholt werden muß Die Regierung beruft ſich
ferner auf den 8 18 der als geſetzliche Norm geltenden
Regierungsinſtruktion vom Jahre 1817 Der Paragraph be
ſagt allerdings daß die Direktion und Auſſicht über alle
öffentlichen und Privaotſchulen und die Verwaltung ſämtlicher
äußeren Schulangelegenheiten der ſtaatlichen Aufſicht unter
ſteht Aber die Ausführungen der Norddeuntſchen ver
ſchweigen daß nach jener Jnſtruktion dieſe Beſtimmung nur
vorbehaltlich der Vermögensrechte der Gemeinde Geltung haben
ſoll Wenn endlich von mehrjährigen Verſuchen geſprochen
wird auf dem Wege vertranlicher perſönlicher Verſtändigung
eine Beſeitigung jener Mißſtände herbeizuführen ſo iſt das
inſofern richtig als der Herr Kultusminiſter wenn wir uns
auf Feſten bei Diners oder ſonſt begegneten das Geſpräch auf
dieſe Sache brachte und mich erſuchte den nunmehr gemaß
regelten Vereinen doch die Schullokale zu ſperren Jch be
trachtete dies als einen perſönlichen Wunſch der nur mir
perſönlich vorgetragen wurde Jch nahm daher amtlich von
derartigen Ausſprachen ebenſowenig Kenntnis wie von den
Brieſen die der Herr Kultusminiſter an mich mit dem gleichen
Erſuchen richtete Weder von dieſen mündlichen noch von den
ſchriftlichen Auseinanderſetzungen des Herrn Miniſters habe
ich dem Magiſtrat Kenntnis gegeben da ich ſie wie bemerkt
für Wünſche rein privaten Charakters betrachtete

Jn Ergänzung dieſer Erklärungen des Oberbürgermeiſters ſei
feſtgeſtellt daß der gegenwärtige Konflikt bisher ohne Vorgang
daſteht das preußiſche Oberverwaltungsgericht bat ſich
infolgedeſſen nach Ausweis der Regiſter auch noch niemals über
einen ähnlichen Fall auszuſprechen gehabt Nur wurden in
mehreren Fällen ſtädtiſche Beamte im Disziplinarwege

ob ihrer wundervollen blauen Augen und ihrer noch ent
zückenderen Hände über ſich ergehen laſſen Jch lächelte
über die Ungeſchicklichkeit des Schwerenöters ſie aber die
glaubte mein Lächeln gelte ihr verteidigte ſich wehmütig
Sie mögen es für läppiſch halten aber ich brauche das

wenn ich drei Tage lang von keinem Menſchen höre daß ich
noch immer etwas Hübſches an mir habe bin ich unglücklich
Jch verſtand ſie der ſchwere beängſtigende Druck den unſer
Beruf uns auferlegt ſprach aus ihrem Satze Soweit wir
Schanſpieler ſind hängen wir ab einmal vom Dichter der
uns gewiſſermaßen in die Welt ſetzt zum andern vom wer ie

Wir bleiben wegvoltigiert ſind an Theatern die nur wenigePublikum das uns gelten läßt und uns bezahlt
ſind gezwungen uns nach anderen zu richten gezwungen
anderen zu gefallen gezwungen eitel zu ſein Und wer
ſeinen äußeren Menſchen allzu ſorgſam für das Auge der
Menge präpariert der verliert leicht ſeinen inneren Lieb
haber und Liebhaberinnen werden von den Zuſchauern
werden beſonders von den Stammgäſten des Theaters erſt
nach Augen Naſe Mund und Ohren dann nach ihrer
Garderobe und an dritter Stelle nach ihrem Talente be
urteilt Und welcher Theaterleiter mag und kann dagegen
ankämpfen So bezahlt er eben auch mit drei Vierteln der
Gage den Körper mit einem Viertel die Seele und es iſt
nicht verwunderlich daß der Jntrigant und der bürger
liche Vater die weniger auf ſchöne Ebenmäßigkeit und
feine Kittel zu ſehen brauchen nur nach ihrem Talente ab
geſchätzt und alſo ſchlechter geſtellt werden

Keine andere Kunſtübung iſt in dieſer drangvollen Lage
weil nirgends ſonſt die äußere Erſcheinung des Künſtlers
als notwendiger Teil des Kunſtwerks auftritt Der Schau
ſpieler vertändelt deshalb mit Nichtigkeiten oder Nebenſachen
viel koſtbare Zeit und viel Geld An eine harmoniſche Aus
bildung äller ſeiner Fähigkeiten kann er kaum denken kaum
denken an eine ruhige e Spiegelung der großen und
kleinen Welt die ihn umgibt Und die großen Dichter und
großen Gedanken die er auswendig lernt täuſchen ihn oft
über die eigene Leere Der Mangel an Kulturgütern zeigt

beſtraft weil ſie ſtädtiſche Räume zu politiſchen Ver
ſammlungen hergegeben haben Die Disziplinarurteile
werden bekanntlich nicht veröffentlicht in einem Falle ſoll die
Regiernng der Anſicht geweſen ſein daß die Verfügung über
ſtädtiſche diäänme ſeitens der Kommunalbehörden nur in zu
läſſigen Grenzen ſtatthaft ſei Eine Deſinilion des Ve
griffs zuläſſig war aber nicht gegeben worden

Demgegenüber bringt die Nordd Allg Zta heute folgende
Ausführungen Daß der ſtaatlichen Schulaufſichtsbehörde das
formelle Recht zuſtehe in der geſchehenen Weiſe einzugreifen
könne nach der Rechtſprechung des Oberverwaltungsgerichts
nicht zweifelhaft ſein Das Blatt verweiſt auf die Ent
ſcheidungen des Oberverwaltungsgerichts vom 10 April 1894
und vom 9 Jannar 1900 Zentralblatt für die Unterrichts
verwaltung 1894 S 719 ff und 1900 S 801 ff und führt aus
dieſen Entſcheidungen folgende Sätze an

Die geſamte Stellung der Schulen im öffentlichen Rechte
ſpricht dafür daß ſie als Anſtalten einer politiſchen Gemeinde
in deren Rechtsperſönlichkeit nicht völlig aufgehen Höhere
Schulen haben zweifellos Rechtsfähigkeit 54 Titel 12
Teil II des Allg Landr Auch die Volksſchulen ſind be
ſondere Anſtalten des Staates 12 a a
Das Geſetz denktet obſchon es die Errichtung von Schulen
oder deren Uebernahme durch die Gemeinden nicht ausſchließt
nirgends darauf hin daß in ſolchen Fällen die Schulen gleich
anderen Geweindeeinrichtungen lediglich als Beſtandtell des
Gemeindevermögens lediglich als Objekt von Rechten
in Betracht käümen Es hat im Gegenteil die auf ſie
bezüglichen Rechtsverhältniſſe völlig abweichend von den für
andere Gemeindeanſtalten geltenden Normen geordnet
Jn Anſehnng der Schulen iſt die Gemeindeauktonomie
gemäß s 18 der Reg Jnſtr durch die Schul an Stelle der
Kommunalanfſicht beſchränkt und zwar unter Statnierung von
Machtsbefugniſſen für die Behörde welche über die den
Kommunglaufſichtsbehörden eingeräumten weit htnausgehen
Durch die Schulaufſicht in Verbindung mit der ſtaats
behördlichen Verwaltung des geſamten Elementarſchulweſens
ſoll 85 3 4 9 Tit 12 Teil II des Allg Landr und Aller
höchſten Kabinettsorder vom 11 Juni 1834 Geſ S S 135
vergl auch Entſch des O V G vom 27 April 1892
Bd XXIII S 86 ſichergeſtellt werden daß Unterricht und
Erziehung der Jugend in körperlicher geiſtiger und ſittlicher
Hinſicht überall dem Gemeinwohle entſprechend ſich vollziehen
und ſchädliche Anordnungen und Mißbräuche welche Bildung
Sittlichkeit oder Religiöſität der Jugend gefährden abgeſtellt
werden Sie erſtreckt ſich auf die Schulpflicht die Schülzucht
und den Gang des Unterrichts auf das Schulhaus nebſt
Zubehör

Die Nordd Allg Zig fügt hinzu Die angeführten Sätze
werden genügen um die formelle Berechtigung der Schulaufſichts
behörde zu einem Einſchreiten gegen eine mißbräuchliche
Verwendung von Schulgebäuden und die Grund
lage für dieſes Recht auch dem Uneingeweihten ver
ſtändlich zu machen

Wir bemerken dazu Das was in der angeſührten Entſcheidung
unter ſtaatlicher Schulaufſicht in Bezug auf das Schul
hans und Zubehör verſtanden wird iſt völlig verſchie den
von der umſtrittenen Verfügungs Befugnis die ſich die
Aufſichtsbehörde zuerteilt Die das Schulhaus und Zubehör
betreffende Schulaufſicht ſoll darüber wachen daß die Räume uſw
zum Unterricht geeignet eingerichtet ſind und findet
darin ihre Begrenzung ſie hat ſich aber nicht damit zu befäaſſen
was in der ſchulfreien Zeit mit den Schulgebäuden geſchiehbt
Nur inſofern als der Gegenſtand des Unterrichts und die
Art der Unterrichts e rteilung vom Staat feſtgeſetzt wird
ſind die Schulen beſondere Anſtalten des Staagates
wie die Entſcheidung des Oberverwaltungsgerichts ſagt nicht
aber beſagt dieſe Entſcheidung daß die auf Gemeindehkoſten
gebanuten Schulen in ſtaatliches Eigentum übergehen
Die Schulbehörde kommt nicht darüber hinweg daß die Ge
meinden ſelbſt die Eigentümerin ihrer Schulen ſind

ſich deutlich in den Unterhaltungen der Schauſpieler unter
ſich und mit anderen Die drehen ſich entweder fleißig um
Eſſen Trinken und Kleiden oder um die Erfolge Gilt es
ein Urteil und handle es ſich um die entlegenſten Dinge
ſo ſind die Schauſpieler ſchnell bei der Hand Sie ſchaffen
für den Tag und urteilen für den Tag im Geſchwindſchritt
Sie werden von der ſeichten Tageskritik leicht einmal an
Shakeſpeares Seite hinaufgelobt wenn ſie auch nur die
Worte des Großen wiedertönen ſie verlangen dann auch
von derſelben Kritik ſchöpferiſch und erſchöpfend genannt zu
werden wenn ſie nur mit Zittern und Zagen übers Stecken

Proben aushalten können habe ich dieſe Anmaßung oft
beobachtet Wie ſie die Rollen noch immer heimlich auf die
Fächer des Liebhabers Komikers Jntriganten und Vaters
verteilen als ob die Dichter nur viererlei Menſchen ſchüfen
ſo verfahren ſie mit den Kulturbewegungen der Zeit Wie
ſelten habe ich Berufsgenoſſen getroffen die an den
Wandlungen der Malerei und Bildhauerei der Dichtung und
Muſik am Kunſtgewerbe einigen Anteil nahmen Meiſt gehen
ſie wie das hohle Laientum am Neuen und mit einem Lachen
vorüber das ſich außerordentlich überlegen glaubt Es iſt
kaum zu begreifen welche Bilder ſie in den Schaufenſtern
als die wertvollſten herausfinden Das Stoffliche und
Anekdotiſche oder das Geleckte oder bäueriſch Bunte reizt ſie
Was dem einfachen Bürger der eine gute Zeitſchrift lieſt
durch die Jahre als künſtleriſch gut und tüchtig in d
und Blut übergegangen iſt iſt dem Durchſchnittsſchauſpieler
unbekannt Er genießt eigentlich immer nur ſich ſelbſt ſei es
vor dem Spiegel ſei es in den Worten des Dichters ſei es
im Veifalle den ihm die Zuſchauer ſpenden Und doch hat

auch ihn dereinſt vielleicht ein ganz anderes Gefühl zur
Bühne getrieben bei den gewaltigen Leidenſchaflen derJuden Ku er Leben an den Gefühlen anderer wollte

er ſelber groß werden
Soweit ihm das Publikum deſſen Sklave er geworden

iſt folgen kann bleibt er in Eitelkeit und Schein befangen

mee
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und darum auch über ihren Schulbeſitz in der ſchulfreien Zeit
frei verfügen können

5 Aus Südweſtafrika
Oberſt Leutweln meldet Am 8 Oktober in Hoachanas

alles ruhig keine Witbois dort geſehen Gerüchtweiſe ſollen
Höttentotten von Gochas aufſtändiſch ſein

Gefreller Willers geboren 5 September 1877 in Parchim
früher Plonler Vataillon Nr 9 auf Patronille durch Schuß
84 Vein verwundet ebenſo ein Farmer Friceins bei Station

lipb amllicher Meldung iſt die telegrophiſche Verbindung

mit Swakopmund wiederhergeſtellt
Zum Aufſtand in Südweftafrika

Jn der Kolonialbteilung des Auswärtigen Amts bat wie den
Hamb Nachr aus Berlin gemeldet wird unter dem Vorſitz

des Kolonialdirektors Dr Stübel eine Konferenz ſtattgefunden
die ſich mit den Ereigniſſen im Süden unſeres ſüdweſtafrika
niſchen Schutzgebſetrs beſchäftigt hat Welche Beſchlüſſe dieſe
Konferenz gefaßt hat iſt bisher nicht bekannt Wo doch
wird man mit der Möglichkeit rechnen müſſen daß weitere
bedentende Truppenngchſchübe nach Südweſtafrika
erſolgen Darauf deutet ein Sänlenanſchlag hin den die vier
Berliner Bezirkskommandos veröffentlichen er lantet

Mannſchaften des Veurlaubteuſtandes allerW ſfen z aber Artilleriſten Mannſchaften des
Triins und Handwerker welche bereit find zur Schutz
truppe in SFüdweſt afrika überzutreten werden bier
durch auſgeſordert ſich an den Wochentagen zwiſchen 11 und
1 Uhr bei ihrem Bezirksfeldwebel zu melden Koſten dürfen
hierdurch nicht entſtehen Möglichſt zahlreiche Mel
dungen werden erwünſcht

Königl Bezirkskommandos I II III IV Berlin

Der Lippiſche Landtag
kehnte am Donnerstag die Regierungsvorlage 79 mit
zehn gegen ſieben Stimmen ab Der Landtag wurde
bieranf auf Befehl des Grafregenten vertagt Die abgelehnte
Vorlage hatte gelautet

Jm Falle des Ablebens Seiner Durchlaucht des Fürſten
Alcxander wird die Regentſchaft von dem Grafen Leopold zur
Lippe Bieſterfeld Regenten des Fürſtentums Lippe bis zur
endgültigen Entſcheidung über die erneuten Thronſtreitigkeiten
fortgeführt

Jn einer längeren Unterredung mit einem Vertyeter der Frkf
Ztg erklärte Staatsminiſter Gevekot u a ansdrücklich daß
die wieder aufgewärmte Behauptung in manchen Zeitungen als
ſei der letzte Erlaß des Fürſten Woldemar von Lippe
Detmold niemand bekannt geworden und als habe ſich der
damalige Detmoldſche Miniſter v Wolfram das Leben genommen
weil er das Dolument deſſen Vorlegung der Landtag von ihm
verlangte nicht zur Stelle ſchaffen konnte vollſtändig un
begründet ſei Das Doknument ſei in den Geſetzesſammlungen
des Fürſtentums Lippe veröffentlicht und ein Ausſchuß des
Landtages habe ſich mit eigenen Augen von dem Vorhandenſein
und von der Authenticität des Schriſtſtücks überzengt und
dem Landtag in offener Sitzung darüber berichtet Folglich iſt
es unbegreiflich wie dieſe falſche Geſchichte wieder einmal auf
gewärmt werden konnte

Prenffiſch heſſiſche Lotteriegemeinſchaft
Das neue preußiſche Lotteriegeſetz mit ſeinen

drakoniſchen Strafbeſtimmungen ſcheint bereits ſeine Wirkung
zu tun Nach einer Meldung der Frankf Ztg ſchweben
zwiſchen Preußen und Heſſen zurzeit wieder Verhand
lungen behufs gemeinſamer Regelung des Lotterie
weſens die berkits ſehr weit vorgeſchritten ſind und in
nächſter Zeit ein Einvernehmen erwarten laſſen

Heer und Flotte
Man hält wie die Diſch Tgéztg meldet in den leitenden

Kreiſen an der Abſicht feſt die Heeresvorlage zugleich
mit dem Etat dem Reichstage zu unterbreiten Das
Blatt glaubt mitteilen zu können daß der Entwurf des preußi
ſchen Kriegsminiſteriums ſich in durchaus mäßigen Grenzen
hält Die vorgeſchlagene Erhöhung der Friedenspräſenzſtärke
ſei geringer als die im letzten Heeresgeſetze geforderte Einen
Konfliktsſtoff berge ſie nicht

Der Ablöſungstransport ſür die Schiffe der weſtafrikaniſchen
Station iſt per Dampfer Eleonore Woermann am 12 Oktober
in Southampkon eingetroffen und hat an demſelben Tage die
Reiſe nach Las Palmas Canariſche Jnſeln fortgeſetzt
S M S Wolf iſt am 12 Oktober in Kamernn eingetroffen
S M S Luchs iſt am 12 Oktober in Kiukiang am Yangtſe
eingetroffen S M S Hanſa iſt mit dem 2 Admiral des
Kreuzergeſchwaders am 13 Oktober in Hongkong eingetroffen

Denkſchrift über Kornhänſer

den im Vordergrunde des Jntereſſes ſtehenden waſſerwirtſchaſt
lichen Vorlagen noch eine Fülle von Arbeitsſtoff aus dem ver
floſſenen Tagungsabſchnitt vor Die B P laſſen ſich
darüber wie folgt aus

Zunächſt harren noch abgeſehen von der in Ausſicht ge
nommenen freiſinnigen Jnterpellation wegen derBerliner Schulfrage zwei weitere Jnterpellationen ihrer
Erledigung und zwar diejenige des Zentrums betreffend Wahl
beeilnflufſfungen im Sagr Revier und diejenige der
Freiſinnigen betreffend die Sammlungen des Freiherrn

v Mirbach An die Beantwortung aller dieſer Anfragen
werden ſich zweifellos eingehende Beſprechungen knüpfen Sicher
lich wird auch die Hiberniafrage auf die eine oder andere
Art zur Sprache kommen und zweifelsohne gleichfalls zu ein
gehenden Erörterungen ſühren Sodann aber ſind ſpruchreif
für die zweite Leſung im Plenum die Vorlage betreſfend das
Oberlandesgericht in Düſſeldorf und die Beauſſichtigung elektri
ſcher Anlagen ebenſo die Rechnungsüberſicht für 1902 und Zie

o Der erſten Leſung harren noch
die Vorlage betreffend die Veränderung der Landesgrenzen
gegenüber Bremen der Entwurf der Wegeordnung für Weſt
preußen ſowie der eines Geſetzes über den Wohnungsgeldzuſchuß
infolge Jnkraftſetzung der Klaſſeneinteilung der Orte zum 1 April
des laufenden Jahres Von den in der Kommiſſion noch be
findlichen Regierungsvorlagen dürfte vorausſichtlich der Ent
wurf des Ausführungsgeletzes zum Reichsſeunchengeſetz
gleichfalls ſprnchreif werden da die 14 Kommiſſion ebenſo wie
die Kanalkommiſſion bereits am 19 d M zu deſſen Beratung
zuſammentritt Außerdem harren noch auf Beratung in Kom
miſſionen die Regiernngsvorlagen betreffend Aenderung des
Jagd geſetzes und endlich betreffend Verhütung des Kon
traktbruches land wirtſchaftlicher Arbeiter
reicher iſt aber noch das Beralungsmaterlial anderer Art Nicht
weniger als 24 Jnitiativanträge ſind noch zu erledigen und
ebenſo auch nicht weniger als 219 Kommiſſionsberichte über
Petitionen An Material für eine ganze Reihe von Schwerins
tagen fehlt es daher nicht und es unterliegt keinem Zweifel
daß auch wenn das Abgeordnetenhaus nicht etwa ſeine Ver
handlungen im Jntereſſe der Förderung der Verhandlungen
der Kanalkommiſſion beſchneiden ſollte mehr als ausreichendes

lege für die Plenarverhandlungen bis zur Weihnachtspauſe
vorliegt

Kirche und Schule
Eine Lehrerverſammlung in dem durch den frei

ſinnigen Landtagsab geordneten Direktor Ernſt
vertretenen Landtagswablkreiſe Samter Birnbaum
Schwecrin in der auch Lehrer aus dem benachbarten Wahl
kreiſe Meſeritz vertreten waren hat nach einem Vortrage des
freiſinnigen Abgeordneten des Kreiſes einen von ihm warm be
fürworteien Antrag gegen nur eine Stimme angenommen der
ſich mit Entſchiedenheit gegen das Schulkompromiß
erklärt und fordert I daß das Schulunterhaltungsgeſetz ohne
Beſtimmung über die Scheidung der Schulen nach Konfeſſionen
tunlichſt bald vorgelegt werd 2 daß eine Regelung der Lehrer
beſoldung im Sinne der Magdeburger Beſchlüſſe eventuell ohne
das Zuſtandekommen des Schulunterhaltungsgeſetzes alsbald in
Angriff genommen werde 3 daß Simultanſchulen als
gleichberechtigt mit den Konfeſſionsſchulen anerkannt wer
den Der auf Grund des Kompromiſſes der deutſchen
Parteien gewählte zweite Abgeordnete des Kreiſes der Kon
ſervative v Wentzel hatte vorher ſich vergeblich bemüht
für das Kompromiß Stimmung zu machen Die Lehrer dieſes
Teils der Provinz Poſen haben damit erfrenlicherweiſe ein
ſtärkeres Rückgrat gezeigt als ihre Kollegen in Jarotſchin die
der vielgewandte Herr v Zedlitz mit Unterſtützung der Kreis
ſchulinſpektoren kürzlich leider mit Erfolg zu einen Votum für
das Kompromiß beſtimmt hat

Verſammlungen und Konpreſſe
Die Tagung des Vorſtandes der Deutſchen Kolonial

geſellſchaft findet am 26 November d J zu Dresden ſtatt
Jm November wird vorausſichtlich der Preußiſche

Städtetag zuſammenberufen werden Verhandlungsgegen
ſtände ſind 1 Das Fluchtliniengeſetz und die mit ihm in Ver
bindung ſtehenden Beſtimmungen des Enteignungsgeſetzes 2 Die
Rechte der Sotädte an ihren Schulen 3 Entwurf eines Geſetzes
zur Verbeſſerung des Wohnungsverhältniſſe

Verwaltung und Rechtspflege
Das Oberkriegsgericht in Kaſſel beſtätigte das auf

ſechs Monate Gefängnis und Dienſtentlaſſung lantende Kriegs
gerichtsurteil gegen den Leutnant Hemmann vom 32 Jnf
Regiment wegen Beleidigung von Vorgeſetzten und Kameraden
Die Haft wurde beibehalten aber die ſeitherige Haftſtrafe an
S Das Delikt betrifft den Schlüſſelroman Carvies

rliefe

Parlamentariſches
Das Preunßiſche Abgeordnetenhaus das am

35 Oktober ſeine Plenarſitzungen wieder aufnimmt findet außer

nennenSelbſt in ſeiner Wohnung ſpielt er Theater Buntheit
erſetzt die Gediegenheit Schal und Fächerdekorationen ver
ſchnörkelte Bücherſchränke ohne Jnhalt Photographien die
faſt nie einen wirklichen Menſchen von echtem Ausdruck
zeigen faſt immer zu Masken verſchminkte und verklebte
Geſichter Jn dieſer unperſönlichen Umgebung lebt er der
ſich ſo gern eine Jndividnalität ja eine Perſönlichkeit nennt
und nennen läßt Macht er ſich aber einmal ſelbſtändig
ſo geſchieht es an falſchem Orte nicht dem Publikum gegen
über ſondern dem Dichter Er legt ſich die Rolle zurecht
d h er verändert den Text erweitert ihn wie es ſogar der
große Garrick tat der um ſeine Agoniekünſte zeigen zu
können den Macbeth Shakeſpeares einen langen Sterbe
monolog eigener Mache ſprechen ließ So geht es noch
heute fort in trauriger Wechſelwirkung das Publikum be
fiehlt und der Schauſpieler verliert ſich ſelbſt aber weil er
ſich ſelbſt verliert und rein künſtleriſche Regungen unter
drückt verarmt wiederum das Publikum Ein Beſpiel man
klatſcht dem vorleſenden Schauſpieler um ſo lauter Beifall
je leichtere Ware er bietet Was iſt die Folge Er
bringt dieſe Ware immer wieder und das Publikum geht
der großen lyriſchen Dichter wenigſtens in der Oeffentlichkeit

as iſt zu tun as in allen Künſten verſucht wordeniſt Wir müſſen das Publikum vom weilt zum
Weſentlichen erziehen Das iſt freilich nur durch Selbſtzucht
zu erreichen Jn unſerm Innern hat der Wandel zu be
ginnen Wir dürfen uns nicht damit begnügen einſeitige
darſtelleriſche Talente zu ſein wir ſollen ſtreben Charaktere
zu werden Dazu iſt Ruhe und Sammlung iſt Arbeit
nötig denn man glaube nicht daß der bloße Vorſatz geniſgt
um r zu wachſen wingen wir uns zu guterLektüre zu beſonnener Betrachtung der Kunſtereigniſſe zur
Auswahl weniger
rechte Verhältnis zum Dichter und zum Publikum wie es

aber tüchtiger Freunde dann wird das t

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Deutſche Orient Geſellſchaft verſendet zwei

nene Hefte ihrer Mitteilungen Nummer 23 enthält den
Bericht der Herren Dr Thierſch München und Dr Hölſcher
Leipzig über ihre im Sommer vorigen Jahres im Anſtrage

der D G unternommene 5 Monate währende Forſchungs
reiſe durch Paläſtina Jn Nummer 24 berichtet Pr
Borchardt Kairo von den diesjährigen Arbeiten auf dem
ägyptiſchen Grabungsfelde durch welche die im Jahre
1902 begonnenen Anusgrabungen an der Pyramide und dem
Tolentempel des Königs Ne woſer re um 2500 v Chr zum
Abſchluß gebracht worden ſind

p Hochſchulnachrichten Der Profeſſer der Juris
vrudenz in Bonn Dr Karl Crome iſt von der franzöſiſchen
Regierung zum Offizier der Ehrenlegion ernannt worden Dieſe
Auszeichnung erfolgte in Anerkennung der Verdienſte Cromes
um das franzöſiſche Recht ſowie um die Verbreitung franzöſiſcher
Rechtsideen in Deutſchland Die mediziniſche Fakultät der
Univerſität Lemberg macht bekannt daß die Eröffnung der
Univerſitätskliniken infolge einer zwiſchen der Regierung und
dem Landesanusſchuß entſtandenen Differenz finanzieller Natur
zu Beginn des kommenden Studienjahres nicht erfolgen könne

ch Bühnenchronifk Jm Neuen Stadttheater zu Leipzig
wird am kommenden Sonnabend in Anweſenheit des Autors
die Erſtauſſührung von Oskar Blumenthals Drama Der
tote Löwe ſtattfinden Am Kaſſeler Hoſthegater fand
Neubergers Opereite Der Opernball welche als erſte
muſikaliſche Novität gegeben wüurde eine beifällige Aufnahme
Die ſpaniſche Tragödin Mme Cobeng eine Rivalin der berühmten
Guerrero die mit ihr um den Namen der ſpaniſchen Duſe
wetteifert will deninächſt Paris Belgien und Deutſchland
beſuchen Jn Berlin will ſie im kommenden Frühjahr auf
treten Die Direktion des Frankfurter Opernhanſes hat gegen
Frl Eumy Deſtinn wegen Kontraktbruchs Klage
erhoben Die Künſtlerin ſollte am Sonnabend an der
Frankfurter Oper ſingen ſchützte jedoch Krankheit vor und
am nicht fondern trat am Sonntag in Vetrlin auf

Mesſtro Peroſt der Direktor der ſixtiniſchen Kapelle hat ſeine
Kompoſition für das 50jährige Jubiläum der Verkündigung des
Dogmas der unbefleckten Empfängnis vollendet Der Text
ſtammt aus dem 15 Jahrhundert Jm Theatre Antoine in

Willen des Dichters und im Sinne der Kunſt
ne etwas Organiſches aus unſerer Seele heraus

Ungleich

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Der Stand der Schlacht am Dienstag abend
Die vom Schauplatze des gegenwärtigen Kampfes in Tokko

Mittwoch abend eingegangenen Berichte reichen bis Dienstag
abend Danach wütete die Schlacht anf einer ausgedehnten
Front die von einer mittleren Stellung im Norden von
Jentai ſich weſtwärts über die Eiſenbahn und ſüdlich bis
Sähalre hinzieht Während des ganzen Dienstag ging die
Schlacht ohne daß eine Partei einen Erfolg erzielte weiter Die
japaniſchen Befehlshaber äußerten die Abſicht den Angriff die
Nacht hindurch und am folgenden Tage weiterzuführen Ein
Bericht von dem rechten japaniſchen Flügel vom Dienstag
abend beſagt Die ruſſiſche Artillerte eröffnete am Dienstag früh
um 10 Uhr ein heftiges Feuer gegen die japaniſchen bei Penſihn
ſtehenden Truppen Die Ruſſen gingen dann mit einem Regi
ment von ihrem rechten Fiügel und fünf Bataillonen von ihrer
Mittelſtellung zum Angriff über der Kampf iſt im Gange Die
ruſſiſche Artillerie ſetzte zwiſchen Taling und Penſihn die Be
ſchießung der japaniſchen Stellungen fort Ein anderer Kampf
zwiſchen der beiderſeitigen Artillerie iſt in der Gegend von
Tumentſuling im Gange Die japaniſche nach dem linken Ufer
des Taitſefluſſes entſandte Abteilung iſt nachdem ſie den Feind
zurückgetrieben hat nach dem rechten Ufer zurückgekehrt Der
linke Flügel der japaniſchen linken Heeresabteilung der mit der
rechten Flanke der japaniſchen mittleren Armee zuſammenwirkt
verſucht die Ruſſen bei Santſchiatſu anzugreifen bis
Sonnennntergang am Dienstag iſt die Ausführung dieſer Abſicht
jedoch nicht gelungen Gleichwohl iſt der Fortichritt an
der Front in der mittleren und der linkenStellung ſehr befriedigend Von der mittleren ja
paniſchen Armee iſt ein Bericht eingegangen nach welchem ihr
rechter Flügel in gemeinſchaftlichem Vorgehen mit dem linken
Flügel der rechten Heeresabteilung Outſchiatſu angriff während
ihr linker Flügel einen Angriff auf Wahoniutum und Samkwai
ſchichan unternahm der Erfolg ſei noch nicht gemeldet Von
der linken japaniſchen Armee wird gemeldet der Fortſchritt
der Operakionen ſei verhältnismäßlg günſtig

Der Kampf am Mittwoch
Die Birſhewija Wjedomoſti meldet aus Mukden vom Mitlt

woch abend 5 Uhr daß den ganzen Tag über der Kampf fort
gedauert habe und die beiden Armeen namentlich auf der Oſt
front ſich mit großer Erbitterung ſchlagen Die mandſchuriſche
Bevölkerung und die hohen chineſiſchen Beamten legten mehr
als bisher eine den Ruſſen freundliche Haltung an den Tag da
ſie nach ihrer Kenntnis der Vorgänge auf dem Schauplatz der
Kämpfe baldige Erfolge der Ruſſen vorausſähen

Zurückgeworfen
Die Ruſſen griffen ſeit dem 7 Oktober Hſientſchang 25 Meilen

nordöſtlich von Soimatſi an wurden aber am 10 Oktober durch
einen nächtlichen Angriff zurückgetrieben

Die Japanuer ſiegen
Aus Tokio wird unterm 13 Oktober 1 Uhr nachmittags ge

meldet Nichtamtliche und bisher unbeſtätigte Berichte geben an
die Ruſſen ſeien längs der ganzen Front anf dem Rückzug be
griffen ferner ſei die ruſſiſche Abteilung die mit dem japaniſchen
rechten Flügel bei Penſihu kämpſte allem Anſchein nach ein
geſchloſſen worden und habe acht Geſchütze verloren

Oyamg iſt befriedigt
Jn einem Bericht vom Mittwoch nachmittag ſpricht Marſchall

Oyamg ſeine Befriedigung mit dem Verlauf der Operationen
aus Jm Kampfe zwiſchen dem Taitſe und dem Hunfluß ge
wannen das Zentrum und die rechte japaniſche Armee weſent
liche Vorteile während die linke Armee noch verzweifelt kämpft
um den rechten Flügel der Ruſſen zu umzwingeln Eine weitere
Depeſche des Marſchalls Oyama meldet Unſere mittlere Armee
erbeutete im Gefecht um Mitternacht des II d zwei Feld
geſchütze und acht Munitionswagen Generalmajor Muruni iſt
verwundet ein Oberſt getötet

Japaniſche Siegesberichte
Aus Tokio wird unterm 13 Oktober nachmittags 4 Uhr ge

meldet General Oku erbeutete noch 25 Geſchütze Die letzten
Berichte melden fortgeſetzt japaniſche Erfolge

Knurobpatkin depeſchiert an den Zaren

Ein Telegramm des Generals Kuropatkin an den Kaiſer
meldet am Donnerstag Jn der Nacht zum 12 Okt und den
ganzen Tag hat die Mandſchureiarmee einen heftigen Kampf zu
beſtehen gehabt Die Japaner konzentrierten bedeutende
Streitkräfte gegen unſer Zentrum und den rechten
Flügel Wir kämpften auf den Stellungen der Vorhut wobei
die Truppen der Hauptſtellung die Vorhut unterſtützen mußten
Die Truppen des rechten Flügels behaupteten
ihre vorderſten Stellungen und erſt mit Eintritt
der Dunkelheit zogen ſie ſich auf meinen Befehl anf die Haupt
ſtellung zurück Jm Zentrum wurden die Truppen gezwungen

Conring in der Ueberſetzung von Jean Thyorel bei der General
probe beifällig aufgenommen Jm Teatro Nazionale zu Rom
fand das Drama NRote Roſen von dem Jtaliener Waſhington
Borg ſtarken Beifall Am 23 Okt a St wird das Königl
Theater in Athen mit einer Vorſtellung von Euripides Phö
nizierinnen überſetzt von Vuty as eröffnet Von deutſchen
Stücken beabſichtigt man Fauſt von Goethe in der Ueber
ſetzung von Hatzoponlos und den Zerbrochenen Krug von
Kleiſt aufzuführen

r Kleine Mitteilungen Jn Ochſenwang auf der
Schwäbiſchen Alb wurde am 10 Oklober eine Mörike Feier
abgehalten wobei nach einer Rede des Profeſſors Nägele aus
Tübingen am Pfarrhauſe in dem Mörike von 1832 bis 1833 als
Pfarrverweſer gewohnt hat eine bronzene Gedenktafel enthüllt
wurde Dem Förderer der Tierſchutzbeſtrebungen
Ernſt v Weber wurde auf ſeinem Grabe in Dresden ein
Denkmal geſetzt Jn der letzten Sitzung der Pariſer
Académie des Sciences morales et politiques machte wie die
Frankf Ztg mitteilt der franzöſiſche Gelehrte Prosper

de Bontarel auf Grund neuer Forſchungen Angaben über
die Staatsfinanzen unter Ludwig IV Danach be
trugen die jährlichen Staatseinnahmen 200 Millionen Livres
nach hentigem Gelde etwa 1 Milliarde Francs Beim Tode
Lud wigs XIV beliefen ſich die Stagatsſchulden auf 9 Milliarden
nach heutigem Gelde Das Preisgericht für einen Syng
gogenneunban in Frankfurt a an dem ſich 129 Be
werber beteiligt haben erteilte den erſten Preis von 4000
Mark an die Architeklen Joſef Renters in Verlin Wil
mersdorf und Karl Friedental Charlottenburg
Der Dekorateur des Kaiſerlichen Theaters zu Petersburg
hat eine neue Miſchung erfunden mit deren Hilfe einige Farben
leuchtend gemacht werden können Bei der Dekorations
malerei und zur Erzielung von Lichteffekten wird dieſe Erfindung
große Dienſte leiſten Jm Auftrage des Grafen von Bodman
werden zurzeit unter der Leitung des Wiesbadener Archäologen
Dr K Plath bei dem Dorfe Bod man am Ueberlinger See
Ausgrabungen vorgenommen die die Aufdeckung der alten kar o
lingiſchen Kaiſerpfalz die einſt an jener Stelle geſtanden
hat ünd wahrſcheinlich im 10 Jahrhundert zerſtört worden iſt
zum Zweck haben Bis jetzt Jind auf eine Länge von etwa
80 Metern Mauern e worden Auch zahlreiche Gegen
ſtände aus der karolingiſchen Zeit wurden zutage gefördert

Paris wurde das Drama Disziplin von Walter von
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ſich gegen 2 Uhr nachmittags kämpfend auf die Hauptſtellung
zurückzuziehen Wie ich erfahren und ſelbſt beobachtet habe
wurde ungemein hartnäckig gekämpft Zahlreiche Angriffe der
Japaner wurden zurückgeſchlagen wobei unſere Truppen
ſelbſt zum Angriff übergingen Auf dem rechten Flügel
eroberten in der Nacht unſere Truppen ein am
Tage vorher verlorenes Dorf zurück Auf dem linken
Flügel ſetzten wir den Kampf um den Paß fort Die Truppen
kleiterten den faſt unzugänglichen Felſen empor und hielten ſich
auf ihm zweimal 24 Stunden wöbet ſie ſich langſam dem Feinde
näherten Eine Nachricht über das Reſultat des hentigen
Kampfes anf dieſem Flügel habe ich noch nicht erhalten Die
Verluſte ſind unter den Umſtänden natürlich bedentend Zu
morgen habe ich befohlen hartnäckig die von uns eingenommenen
Stellongen zu halten

Die Stimmung in Petersburg
Ein wenig vorzeitig gibt ſich die Petersburger Preſſe Ent

zückungsausdrücken über die Kundgebung Kuropatkins und die
neueſte Wendung auf dem Kriegsſchauplatze hin Die
Nowoje Wremja vergleicht den Tagesbefehl

Kunuropatkins mit einem Sonnenſtrahl der Wolken
verjagte und alle freier aufatmen Ließ Die Schwierigkeit der
Offenſive bei der kalten Witterung und den ungünſtigen
Terrainverhältniſſen anerkennend bemerkt das Blatt der Erfolg
hinge weniger von materiellen als von moraliſchen Be
dingungen ab Die Stimmung des Augreifers ſei immer
geyoben Die Ruſſen dle im Winter den Balkan überſliegen
brauchlen die materiellen Schwierigkeiten nicht zu fürchten
Der Ruß ſieht voraus daß die kommenden Siege der
ruſſiſchen Armee viel Blut koſten würden glaubt aber daß ein
großer Umſchwung auf dem Kriegsſchauplaye eingetreten ſel
Die Nowoſti konſtatkeren freudig daß es einen Rückzug
nicht mehr geben werde Die Birfhewija ſchildern
bereits den frohen Tag des Entſatzes von Port Arthur Das
iſt elwas viel etwas allzuviel

Die Verteidigung von Port Arthur
Wie Generaladjntant Stöſſel dem Kaiſer unterm 7 Oktober

meldet haben die Japaner um die innere Feſtung zu be
ſchießen neue Batterien errichtet darunter eine mit 1I zölligen
Mörſern Die Beſchießung wird täglich heftiger Am 7 Ott
erhielt der Feind Verſtärkungen von mehreren Bataillonen
Das Wetter iſt kalt geworden Die Stimmung der Truppen
iſt ausgezeichnet Alle vom Befehlshaber bis zum letzten Ge
meilnen drängen ſich zum Kampfe

Jn Port Arthur
Eine in der Nähe der Wohnung General Stöſſels ein

geſchlagene Granate zwang ihn ſeinen Aufenthalt näher an
die Stadt zu verlegen Die Kinderſterblichkeit in Port
Arlhur iſt groß

Port Arthur in Flammen
Nach einem drei Tage lang unaufhörlich andauernden Bom

bardement von der Landſeite aus ſteht der größte Teil von
Port Arthur in Flammen Zablreiche Ruſſen
zeigten bereits die weiße Flagge und ergaben ſich
Die Japaner ſollen zwei weitere Vorwerke erobert haben

OeſterreichUngarn
Jn Buda beſt haben Mittwoch abend auch die Koſſuth

und die klerikale Volkspartei beſchloſſen in die Kom
miſſion zur Reviſion der Hausordnung keine Delegierten zu
entſenden um dem Antrage ſowie auch der Vorlage über den
Handelsvertrag mit Jtalien den energiſchſten Wider
ſtand entegenzuſetzen

Die Wiener Zeitung publiziert eine Verordnung des
Geſamtminiſteriums wodurch im Einvernehmen mit der
Regierung Ungarns angeordnet wird daß die Beſtimmungen
des bisherigen Handelsvertrages mit Jtallen mit Aus
nahme der in Wegfoll gekommenen Beſtimmung über Wein
auch weiterhin in Wirkſamkeit bleiben und einige Zollſätze ab
geändert bezw ergänzt werden

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe erklärte auf eine Anfrage
des Grafen Blaſins Bethlen liberah über die Futter
not der Ackerbanminiſter das im Auguſt erlaſſene Futter
ausfuhrverbot müſſe nicht nur aus wirtſchaftlichen ſondern
auch aus ſtrategiſchen und hygieniſchen Gründen bis zum nächſten
Frühling aufrecht erhalten werden von einem allgemeinen
Notſtand könne keine Rede ſein nur in einzelnen Gegenden
herrſche Mangel zu deſſen Abhilfe die Regierung geeignete Maß
nahmen beſchloſſen habe Er ſei vom Miniſterrat zum Ankauf
von Futterſtoffen Mais Kartoffeln uſw ermächtigt worden an
den Hauptorten des Notſtandes würden Lebensmittelmagazine
errichtet werden wo Lebensmittel Heu Stroh und Futterſtoffe
zu normalen Marktpreiſen an die Bevölkerung verkauft werden
ſollen

Frankreich
Waldeck Ronſſegus Umgebung veröffentlicht in der un

verkennbaren Abſicht dem Miniſterinm Combes unangenehm zu
ſein Briefe und Senatsreden Entwürfe des ver
ſtorbenen Urhebers des Vereinsgeſetzes von 1901 die nochmals
die bekannte Tatſache beweiſen ſollen daß er ſich die Voll
ſtreckung ſeines Geſetzes ganz anders gedacht hatte als ſein
Nachſolger ſie bewerkſtelligte Waldeck Ronſſeaun wollte nicht
daß an die vor 1901 behördlich genehmigten 4000 Schulen ge
ſtatteter Lehrorden gerührt werde Combes ſchloß ſie alleſamt
Jn einem langen Klagebrief den Waldeck Rouſſean darüber am
s Auguſt 1902 an Delcaſfs ſchreibt heißt es Wie wird
Combes ſich aus ſeinen Schwierigkeiten herauswinden Jch
ſehe es nicht deutlich die Bretoniſchen Vorgänge bennruhigen
mich ſehr Meine Landsleute geraten ſchwer aus dem Häuschen
ſind ſie aber einmal aufgebracht dann ſind ſie imſtande zum
Aeußerſten zu gehen Combes iſt offenbar in eine geſchickt ge
ſtellte Falle gegongen da er ſeine Polizei gegen Frauen ins
Feld ſchickt und ich habe das Vereinsgeſetz doch nur darum mit
ſo unſäglicher Mühe durchgeſetzt um alles vor die Gerichte zu
bringen damit wie ich Combdes ſagte die Regierung immer
zwiſchen ſich und die Orden wenigſtens drei Richter ſtellen
könne Jn einem Briefe an Millerand beglückwünſcht er
dieſen zu ſeinem Vorſtoß gegen Combes und in einem
Redeentwurf bekämpft er entſchieden die Kündigung des
Konkordats Dieſe Ausgrabung wird der Regierung nicht
ſchaden dagegen das Urteil derjenigen rechtfertigen die Waldeck
Ronſſean niemals als einen ernſten Gegner der geiſtlichen Orden
anerkennen wollten

Jtalien
Das offiziöſe Mittagsblatt Capitale ſagt das Dekret die

Neuwahlen betreffend werde erſt im Miniſterrat am 17 Oktober
erörtert und vielleicht am nächſten Dienstag veröffentlicht
en Die Wahlen ſelbſt würden am 6 November

attfinden

Gevrichtsverhandlungen
Den Trakehner Schulprozeſß hatte bekanntlich das

Reichsgericht die gegen das 1 Urteil des Landgerichts Berlin I
das den Lehrer Nickel wegen Beihiife zur Beleidigung
verurteilt hatte eingelegte Reviſion für begründet erachtett
worauf im Frühling dieſes Jahres eine abermalige Verhandlung
in Moabit ſtattſand in welcher Nickel wiederum zu 200 M
Strafe verurteilt wurde diesmal aber wegen Mittäterſchaft

d h wegen ſeiner Tätigkeit an der Herſtellung des
be eidigenden von dem Mitangeklagten Dr Paalzow
verfäßten Artikels Dieſe Tätigkeit folgerte der Gerichts

of aus dem Umſtande daß bei Nickel ein Korrekturalzug des
rtikels gefunden worden war Ueber den Einwand des Ver

teidigers daß dieſer korrigierte Abzuge im Falle der Mittäter
ſchaft doch nach der Druckerei hätte zurückgeſandt werden müſſen
half ſich der Gerichtshof mit der Behauptung hinweg der An
geklagte habe mehrere Abzüge erbalten und einen davon nach
erfolgter Korrektur zum Druck Wenn es nun
gegen die Urteile von Strafkammern Bernfung gäbe ſo könnte
in derſelben der ev Jrrtum des Berliner Gerichtshofes ſofort
aufgeklärt werden da der Nachbarkollege des Angeklagten an
geblich mit Sicherheit weiß daß der Korrekturabzug erſt fünfTage nach dem Erſcheinen des Artikels im Pferdefreund dem

Lehrer Nickel zugegangen iſt Da dieſe Tatſache aber für die
Reviſion beim Reichsgericht ohne Bedeutung ſt weil dieſe
Jnſtanz Zeugen nicht mehr vernimmt ſo kann dieſer dem An

eklagten äußerſt günſtige Umſtand unr im Wiederaufnahme
erfahren zur Geltung gebracht werden das bereits in dieſen

Tagen beontragt worden iſt und das nach den Beſtimmungen
des 8 399 der Strafprozeßordnung ſtattfinden muß wenn neue
Tätſachen oder Beweismittel beigebracht werden welche allein
oder in Verbindung mit den früher erhobenen Beweiſen die
Freiſprechung des Angeklagten zu begründen geeignet ſind Esdürfte nicht unbekannt ſein daß die Herbeiführung des Wieder

aufnahme Verfahrens häufig großen Schwierigkeiten begegnet
wenn aber die Sache ſo einfach liegt wie in vorſtehender Mit
teilung der Tägl Rundſch von gut informierter Seite zugeht
dann ſteht der endlichen Freiſprechung des Lehrers Nickel docheigentlich nichts mehr im Wege

Zwei jngendliche Dienſtknechte hatten kürzlich ein ſchweres
Wagenrad auf das Gleis der Bahn Ochſenhauſen
Biebrach gelegt um einen Zug zur Entgleiſung zu bringen Ein
großes Unglück konnte aber noch verhindert werden und nur
die Maſchine des Zuges wurde beſchädigt Das Ravensburger
Schwurgericht verurleilte die beiden Verbrecher zu einem Jahr
ſechs Monaten und einem Jahr zwei Monaten Zuüchthaus

Wegen Beleidigung des geiſteskranken Königs
Otto von Bayern und des Prinzregenten Luitpold wurde
der Maurer Leonhard Seebacher aus München vom Landgericht
Augsburg zu drei Monaten Gefängnis verurteilt Der
Mann hatte im Ranſch unſinniges Zeug geſprochen und war von
einem Lehrer denunziert worden

Provinzialnachrichten
e Petersberg 12 Okt Brieftaube Jn dem benach

barten Dorfe Kütten ſchoß der Gutsbeſitzer Werner in einen
Schwarm Tauben Einer der getroffenen Vögel war vermutlich
eine Brieftaube da dieſelbe am linken Beine einen Ring mit
den Ziffern 0137 04 111 trug Das rechte Bein trug einen
Gummiring die dritte Feder des linken Flügels die Nummer
605 in roter Farbe

Croßfen 13 Okt Elſterbrücke Dle feierliche Schluß
ſteinlegung der neuen Elſterbrücke fand Dienstag mittag in
Anweſenheit des Herrn Landrats Winckler ſtatt Es wurde die
Kaſſette mit den Urkunden in den Schlußſtein eingefügt die
Schlußplatte aufgelegt und von den Anweſenden unter ent
n n Segenswünſchen die üblichen drei Hammerſchläge
ausgeführt

Leisnig 13 Okt Von der Eiſenbahn überfahren Der Beſitzer der hieſigen Stadtbrauerei Herr
Simon wurde heute früh beim Ueberſchreiten des Gleiſes auf
dem hieſigen Bahnhofe von einem Güterzuge überfahren und
tödlich verletzt

Sangerhanſen 13 Okt Zwei neue Bahnprojekte
ſind nach der Sangerh Ztg in Arbeit welche die hieſigen
Jntereſſen ſtark berühren 1 von Halle nach Sanger
hauſen oder Allſtedt 2 von Aſchersleben ſinach Eis
leben oder Wippra Für die erſte Linie wird von llſtedt
Artern Querfurt Merſeburg e ſtark agitiert Für die zweite
Linie von Eisleben und Aſchersleben Erſtere ſoll nach allen
dieſen Agitationen in Allſtedt einmünden was natürlich von
Sangerhauſen dieſes ganze durchſchnittene Hinterland abſchneiden
würde während die Ausführung des erſten Projektes von Halle
bezw Zſcherben via Oſterhauſen Holdenſtedt Beyernaumburg
nach hier der Stadt große Vorteile bringen und viel Verkehr
von Eisleben nach Sangerhauſen leiten würde Die Bahn nach
Wippra würde am billigſten und beſten von Sangerhauſen aus
zuführen ſein Man würde endlich eine bequeme Bahnverbindung
in den Harz erhalten und würde die wohlhabenden Dörfer hinter
Wippra nach Sangerhauſen ziehen was ſeinerzeit ſchon durch
den Chanſſeebau beabſichtigt war Wird die Vahn anders
den ſo iſt der ganze Norden für Sangerhauſen für immer
erloren

Cölleda 12 Okt Brand Jn dem unweit von hier ge
legenen Dorfe Backleben brannten geſtern drei große ge
füllte Scheunen nieder Das Feuer ſoll durch einen ſpielenden
Knaben verurſacht worden ſein

Benneckenſtein 13 Okt Feuer Amtsjubilänum
Privatſch re Heute früh gegen 5 Uhr brach Feuer im

Hauſe des Bäckermeiſters Fricke aus Das Dach und das Dach
geſchoß wurden zerſtört Von den Nachbargebäunden iſt das des
Kaufmanns Paetz in Mitleidenſchaft gezogen worden indem der
Giebel ausbrannte Das Feuer konnte gegen 8 Ühr gelöſcht
werden Sein 25jähriges Dienſtjnbiläum begeht heute Herr
Rektor Pennewiß hier Man geht hier mit der Abſicht
um eine höhere Privatſchule zu errichten Am Freitag Abend
findet eine vorbereitende Verſammlung im hieſigen Natskeller
ſtatt zu der auch die ſtädtiſchen Behörden eingeladen ſind

Defſau 13 Okt Kaiſer Beſuch Dem Vernehmen
nach wird der Kaiſer am 25 d Mts nach Deſſau kommen
Wie verlanutet wird nachmittags eine T gd ſtattfinden abends
wird der Kaiſer Deſſan wieder verlaſſen um ſich wahrſcheinlich
nach Wernigerode zu begeben

Leibzig 13 Okt Leipzig in St Lounis Auf der
Weltausſtellung in St Louis hat das Leipziger Buchgewerbe
einen großen Erfolg errungen Eine ganze Anzahl bekannter
hieſiger Firmen ſind mit Auszeichnungen bedacht worden

e

vermiſchtes
Eingemeindung Der Vertragsentwurf für die Eingemeindung

Kannſtatts in Stuttgart wurde von den bürgerlichen Kollegien
in Kannſtadt mit großer Mehrheit angenommen

Einen guten Fang machte die Lemberger Polizei die in einem
eleganten Hauſe Lembergs zahlreiche Verhaftungen vornahm
Es handelt ſich um eine peinliche Affäre deren Aufdeckung große
Senſation erregt Damen und Herren der beſten Geſellſchaft
pflegten ſich in dem Hauſe Stelldichein zu geben Das Hans
wurde polizeilich geſchloſſen weitere Verhaftungen ſtehen bevor

Ein Grenyzzwiſchenfall Ruſſiſche Grenzſoldaten erſchoſſen am
Mittwoch früh den Myslowitzer Bürger Scholz auf der
preußiſchen Seite Einzelheiten fehlen noch

Der Herzog von Connanght hatte Donnerstag Abend auf elner
Auntomobilfahrt von Edinburg nach Gosford Houſe einen
Unfall bei dem er Verletzungen am Kopf erlitt ſie ſollen
leicht ſein Der Herzog kehrte nach Edinburg zurück wo er von
zwei Aerzten behandelt wird

Untergegangen Der nachts im Hamburger Hafen eingetroffene
Kohlendampfer Prinz Wilhelm brachte die aus 14 Mann be
ſtehende Beſatzung des Emdener Heringsloggers Sirius mit
Prinz Wilhelm hatte den Sirins in der Mordſee überrannt

Der Heringslogger ſank ſo ſchnell daß es nur gelang die Mann
ſchaft zu retten

Neberfällig Der in Tunis überfällige Dampfer Diurdjura
hat auf der Fahrt von Marſeille Maſchinenſchaden erlitten und

iſt durch einen freinden Dampfer geſtern früh in Ajagceio elnLwiebrt worben An Bord alles wobhl fras

Die vermßten Fiſcherkutter Von den ſeit den letzten ſchweren
Stürmen vermißten Finkenwärder Fiſcherkuttern iſt ein weiterer
in Hamburg angekommen Von den nunmehr noch fehlenden
drel Kuttern iſt einer in der Elbmündung gekentert Der Cux
havener Staatsdampfer Nenwerk fand ſeine beiden Maſten
und Segel Er hat ſie nach Cuxhaven gebracht

SHochwaſſer in Oberitalien Ueber große Gebiete Oberitallens
ſind in den letzten Tagen heftige andauernde Regengüſſe nieder
gegangen die namentlich an der adriatiſchen Küſte heftigen
Schaden angerlchtet haben Sämtliche vom Apennin herunter
kommenden Flüſſe von Ravenna bis Ancona ſind ans ihren Ufern
getreten Viele Ortſchaften ſind überſchwemmt Vel Falcongra
wurde die 200 Meter lange Brücke über den Eſino fertgeriſſen
Der Eiſenbahnverkehr mit Ancona iſt unterbrochen

Eetzte Telegramme
König Georg von Sachſen

Dresden 14 Okt König Georg von Sachſen empfing
den Beſuch der Königin Witwe Carola und des Kronprinzen
Friedrich Auguſt t

Aus der belgiſchen Königsfamilie
Brüſfel 14 Okt Das Petit bleu meldet daß die jüngſte

belgiſche Königstochter Clementine eine mehrmonatige
Auslandsreiſe unternehmen wird Dieſe ſcheine in Zu
ſammenhang mit der Abſicht des Königs zu ſtehen einen hier
vielbeſprochenen Heiratsplan der Prinzeſſin unter allen
Umſtänden zu verhindern

Ans dem Lippiſchen Landtage
Detmold 14 Okt Jm Landtage verlas Miniſter Gevekot eine

Erklärung der Regierung daß ſie ausdrücklich an der Regierungs
vorlage feſthalte und gab dann Kenntnis von einer geheimen Ab
machung des Fürſten Woldemar zur Lippe mit dem Fürſten
Georg und dem Prinzen Adolf von Schaumburg Lippe die
den Schaumburgern nnter Ausſchließung der anderen Lippiſchen
Linien die Thronſolge ſichern ſollte Sodann verlas der Miniſter
eine Botſchaft des Grafregenten worin es heißt daß dieſer
unverbrüchlich an ſeinem guten Rechte feſthalten und die Re
gierung konſtitutionell führen werde

Der Prozeſt von Kiſchinelv
Kiſchinew 14 Okt Jn dem Prozeß wegen der antiſemitiſchen

Ausſchreitungen vom Jahre 1902 und der Ermordung von
Juden wurde geſtern das Urteil geſprochen Die An
geklagten wurden großenteils freigefprochen einige er
hielten 18 Monate Gefängnis

Der Krieg in Oſtaſien
Tokio 14 Okt Wie amtlich gemeldet wird hatten ſämtlich

drei japanifche Armeen große Erfolge und ſind ſiegreich vorwärts
gedrungen

Leitung Otto Sonne
Verautwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz für das Fenilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romäcker
Druck und Verlag von Otto Hendel Säutlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt
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Handel Gewerbe und Verkehr
Dawpfkessel und Gasometerkabrik Akt G es vorm

A Wilke Co in Braunsgehweig Die Gesellsehaft hat die noch
im Umlaufe betündlichen Teiischuldverschreibungen ihrer 4/2 prozeutigen
Prioriſätsanleihe im Restbetrage von 99,500 A gekündigt

Kanada Paoifiobahn Das Direktorium der kanadischen
Pacifiobahn hat gemäss dem General versammluugebeschlusse vom 5 Okt
die Ausgabe von 16,909,090 Dollar neuer Stammaktien verlügt

Sohllachtviehmarkt im stäätischen Viehhofe a Halle
Am 13 Okt 1904
Preise 50 Kg a Iebend b Sehlachige wiohs

Aufgetrieben waren I Qual II Qual II Qual S z
5 3213 2v Fs

56 RKinder 56davon 17 Oeheen 36 32 176 Füärsen 351 I 33 I S 627 Küho 34 30 27 276 Bullen 35 33 32 631 Kälver 2721 4331 V18 Hammel Sehnke 22 32 I 27 I
221 Landschwoiue 589 68 54 205 16
Gesamtauftrieb dieser Woche 122 Rinder äavon 24 Ochsen 1 Färsen

59 Kühe 28 Bullen 62 Külber 41 Hammel Sehafer 526 Landsehweine
zusammen 761 Schlachttiere Geschäftsgaug ruhig Ausgesuehte
losten über Noiiz

Sehlgehiviehmarkt Lelpafg 13 Okt MMarkitprelse für 50 kg
in Alark erete Notierung für Lebend weite für Sehlachtgewleht

Auktrieb 157 Rinder nnd rwar 41 Veohaeu 5 Kalben 682 Kühe
7 933 Kälber 177 Stück Schafvieh 1466 Sehweine zusammen
2785 Tiere

Oohseu 1 volllleischige ansgemästeie
2 junge ſleischige nicht gusgemästete

mäüssig gonührte junge gut genührio leere
gering gonnhrie jeden Alters
volltleisechige ausgemästete KalbeuKalbeo
volltleischige ausgemästete Kühe

4

U k i h 9
ältere nusgemistote Kihe
müässig genührtie Kühe und Kalben
gering genührie Kühe und Knalbhen

Ballen vollfleisohige böchsten Sehlagehlwertes
müseig genihbrie jüngere u genährle zltere
gering genährt

Kälber feinsto Mlast Vollm Alast u beste Saugkklber
geriugo Saugkälber
ältere gering genkhrie Fresser

Sohakte Mastläkmmer und jüngere Mnethhammel
ältere Mazthammel
mässig genährie Ikämmel a Sehafe AMerzeehafo
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2 mittlero Mast nud gute Sangkilber
3

4

J

2
2
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Sohweluei 1 vollüeisohige der foineren Ressen 57
gering entwiokelte sowie Sauen und ber 49
gquelündisehoe aus

F bis 52
Gesehüäftsgang in Rindern Kälbern Schaffen und Sehweinen mitter

mässig Verkaut 128 Rinder und zwar 21 Oehseu 5 Kalben
57 Kühe 45 Bullep 932 Kälber 158 Sehnfe 1462 Sehweine

Getreide Mahlen Brzengnlase ae w
New Vork 13 Okt Telegr Roter Winter welzen

loco 116 oige Notlerung 1165 Oktober
Dezember II4 e 1148 Mai 1115 1I27 Juli Mai
Oktober Dezember 56 56 Mai 81 59MAlehl 4,00 4,005 Getreidefracht 1

Aal 110 1107/6 Mals Mai 459 46

IIE III
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Antwerpen 13 Okt Wo l er rabig Mais neug Goraie melg
Hator rubig

Weizer Znoker behauptes Nr 3 für 100 Kiloerawm per Okt 3128 per
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Loundon 13 Okt 960 Javernexor fooo T2 h I a Verkäuker

atelig Rüben Rovrueoker loko I eh 954 stetigFari 33 Okt Rohzneker ruhig be neue Kondition 782 à 2234
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Damhburg 13 Okt vorm 10 Uhr
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Mira 28,75 Od
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20,09 Br Jan Apr 22,25 Fest
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2798 Okt NorHanvurg 13 Okt Spiriine fest 59 Okt
2758 Nov Dez 2756 G Dez Jan 275 G

Paris 33 Okt Spiriin au Ot 44,00 Nor
April 41,75 Mai Aug 25

Ietroleum stelig

Kaffee cood average Jan t
Mai 27,50 Gd

Kaffee behnuptet Um 1529 Saok
Ameterdam 13 Okt Jnra Kalfee good ordluary 31,50 Ruhig

Hericht ar Uamburger Firma
Poimann Zegler m Co Kaffee good average Sanilor per Okt 44,59

Siandard ghite loce

Sohluazveortoht Raffinlertes Typ woeies
I 19,50 hen Br per Okt 19 60 Kr per Okt 16,50 Be per Nov Dez

Branmtwein 95 Vol für 120 e ohn
00 M

42,55 Jan

New Tor k 13 Okt rNew Vork 7,95 do In Phillade
wut

do Credii Balauoes Cat Oll r 1,66
Obleaaten
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New PTork 13 Okt Telegr Schmalz Western stonm 7,85
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warrants unnoliers

Amsterdam

Berliner Börse
Wiederbolt infolge Unrichtigkeiten in einem Teile der Auflage

des gestrigen Abendblattes

Eisenbahn Stamm AktienKursnotirungen und Prioritäten
romw iinlio Uensenit 3i/2 84,0062

3 Oxt 2 Uhr nachm nühbecek BRüohen 6i,2 1789,9013 Okt 2 Grosse Berl Strassenb, 8 I165 29b2
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Französlsohe 80,90 b J uxemb Pr Heurl 4 108 6
Ia lientsche w S con
Oesterreiohische 5 d trie u rKupoleele a16 o Inäusltrle un h
Schwelzer o I 831,00b2 TSehittahrisakt
Dsutsobe Fonäsa u Rtaatepay e 6 115 60b10

I Sette Dampksehi r JReichsanleihe konv 3/2101 706 ad Lloyd 6 104 5046
do do 3 101,806bdo do 3 809,606 Brausersien

Consols Konv 9 101 6062 H erliner Böhm Brauh 190 200 50 b
do do 3 1016902 do Br Patzenhofer 14 248 100do do 8 89 6063 do do Schultheiss 15 1270,26

Inyerischo St Anl 100 o eipz Brauer Riebeck 19 221,756
Uanbaurger St Keutel
ächsische Renite 3 838,496 Indusirieo

lallte 1690 II u C6/7 1 4 102,900 Allg Elektr Fdison 8 224,606
do 1886/92 4 B/ä 99 606 P nglo Kont GOuano 6 106 006Landsehafil Central 4 ynhigiter Kohlen 4 197,00626

do do 3 99,106 J Berl Elektrizit W 9 120 09b16
do do 3 300 J do Holzcompt 3 772,25brBochumer Gussstahl 7 211,60h3

Anslknalsohe Fonäsw Buderus Fisenw A u R 5 1110,06 o
Buuke Co 5 9400b20Chivesen 96 5900 5 99,500 Chem Fabrik Buckauf 8 1150,00

Italiener gros e ICronwitzer Papier 12 231 00Mexicaner 101 90b Deutseh Am Werkz 0 35 75b26Oesterr Gold groeae 1I101,70B Honnersmarekhb conv I 259,500
do Silber u Dortm Ünionl it C ab 261,250do Papier e do Vorrz A D 5 1100 755Portugies unif III O2 8 z z Iovnamit Trust 8 18500615

Kumän amortis gr 5 I100 406 gestorff Salzwerke /8 144 251
do do 1891 387 250 Eſienb Kaltun 5 96 75Lussen 1880 Ser 33 00 Fintraeht Braunk B 15 252 500
do 1884 Gold 312 98 70b Eschweiler Bergwerk 14 251 506
do Konsols 19er 5 93 O Gelsenkirenen Hergw i11 230 20 20
do do 5er Marien Rw St A 3 112,754620Serben am St R 18951 77,00b6 do do St r 5 127,759

Spanier grosse IGes t Flektr Untern 3 124 0060do Kleine 390,50 G anziger Zuckerfabr 10 130 60110
Türkische 400 F L fro 123,00b2 Gr piner Werke 7 125 co6
Ungar Goldrente gr 8 100 256 I fIalſesche MAfaschinen 9 309 603

do do Kl e I10 ob Harpener Bergban 10 215 6263
do Kronen Rente 4 097 626 Tarimann Alaschinen 0 I1i3 s

Buenos Ayres 1888 e /2 188 2502 Feinrichshall 12 201 50e16
Serben Göld Panfdbr 5 100 806 e wo van 272,52i

ildebrau ühlen 10 172 106Bank Akxtlen e konvj 0 14 406
gerliner Bann 2 36,506 r 2 29erlixgt 8 160 1063 KaliwerkeAsehersleb 10 167,00
Breslauer Dis Bank 5 117 4061 König Wilh konv 12 252 0026

do Weehsl Bank 59 I138 506 a St Pr 17 e 255
Comm u Disk Hamb 2 1120 40b Körbisdorf ZAuckerlbr 8 128 520
Darmstädter 141ſ 0620 auchhammer konr 1127,096
Dessauner LanSabanki 21 T Wauralütte 11 1248 790
Deuilsche Bank 11 227,80410 ſo peldshall chem F 2
do Genossenschatisb 4 112 5040 Massen Bergbau 4
Diskonto Kommandit 19169 O Sehl Fizenb Bed 9 147 75656
Dresdener Bank 7 152 ob do Eisen Ind Caro /2 108 706
Dresdner Kred Anst fro Z Phönix Aktien 8 151,59e10
Leiprig Kreditanstaltj 178 70125 Rhein Nassau 18 2091 256
Maſlerbank 16 250160 Knein Met n zugez 9HeiningerHypothekb 7 1144,002 do do Vorz A 0 85,093
AMitteldteeh Kredito 61 118 50520 Riebeck Montan 12/2 210 00be6
Nationalb f Deutschl 56 123 206 Rositzer Braunkohlen 15 229 25620
Oesterreich Kredit 82/,208 99 u do Zueker 1160,60626Preuss Boäden Kredit 7 148 10 azohs Thür Rraunk 52 98 50

do Centr Bod K 9 168 4552 do St Pr I
Deichsbank 6,181 Salins Salzuugen 96 2561Russische Bank 8 I1211 Ob Schalker Gruben u H 32 2550 90
Sächsische Bank 6 1137 69 e mens Iaiske 5 I161,7565
BSchasftfhaus Bank V 6 143 00 1 Stassfurt Chem Fabr 8 143 1026
Schlesisch Bauk Ver 6 250 Stet tiner Cem Rredow 7 I166,50

Stolberger Zink Akt 6 7

Meohssol r isenb St Pr reArnserd kurz 00 o do Vorz A 75603rüszel e r r Thür Salinen Verein 132 66,500
Ivalien iceriurel i 80 9000 Wegelinu Hübner Al 8 1132 7562
London i Tair ar 20 355 Vesteregeln Alkali 17 262 400
War I00 Fr 60056 eitrer Masohines 7 II 0026
Potoraburg, 100 r u
Sohwelt Fr i r 60 868 Privai Dis kous 22Wien I100 Kr e 908

Schluss Kurses nachmittag 21 Uhr
ODenerr Kredſiaktion 210 00 Warrcnaun Wi DBorliner Handeolsges 169,25 Bochumer 211 90Darwetä ter Bann 141,00 Dortmunder Upion C a x s 40
Doutaehe Ban 228 160 Laurahitie 248 25Diekonto Kommandit 191 60 Gelsenkirehen Berg weork 2254

r u gwerx 223,40Er ner Bank 164,60 HHaärpener Dergba 21526

r h iberniaaus Bann vSir 133 S er Paskeoifahrs 116,7586 e 1 t ordd 0 d 104 49d A em 16 66 Dynamnt Troei 4k u 185ar ab LlITeondeus abgeschwäeht

Bromen 3 Okt
C Pg in Doppoloimern 4524 e Speo etelig

Aniwerpen 13 Okt

Bremen 13 0Oxt

13
New Vork 13 Oxt

8e do Rohe und Brothers 8,00 8,10
Chleago 13 Oxt Teiegr, Schmalr Oktober 7,272 7,22

Schmalt niedriger Loko Tub nnd Fiz
Schmalz per Oktober 97 0

Sanm wollse
Baumwolle rubig UVpland wmiaalinz loco

Liverpool 13 0Okt nachm 12 Uhr 45 Min
7909 B davon für Spekulation und Export 300 B Tendenz

Moetalie

Vorm

Okt

11

Behnuptoet

fBehiuss
AMicddelsborongh 43 h 612 d Flau

Hankatiun 78
Zinn 78 00 28 35 Kupfer 13 59 13,12 Doll

BBVOGGGWGeGeGäSSSCGSSSSSSSGGWSGGGGGGGI CGGIVGSSEG CX TÖCÜCE CÜC Ada

Iamburg 13 0Okt Silber 78,60 Br 78,10 G
Londen 13 Okt Silber 262

Olnegow 33 Okt
numbers warrante unnotiert

Okt
r 5 Aln

KRohalron

Rohe laen

Baum wolle

Amorſkanische good ordinary Iieferungon stetig September ,46
September Oktober 5,43 Norember Dezember 5,4345 März Apuil 5,47 4 Januar Februns

AMlxed number

Warserstände bedentet über unter Nu

riern Brüekonpeoge 7 3 5 o oWeilasaufols Oberpegol 2,36 4 2,26
do Uniarpegol 0,06 c 21Troiha 13 7 14 7Alzlebon Oberpegel 12 2,22 13 423do Unlerpegol 06 4 23 8 2Bernburg 70 0,70Kalbe Oherpeg et 36 1,26do Unlerpegel à 9 0,06 2Der Wasserstand von Trotha beendet ich im Avenadlatte

Moldaun, Ter Eger Elbe
O Fa W neneſ Okt TFai W uoſo

Budwenn 12 9,16 12 rorgau i3 1
Dra a 01l6 4 Wwinenberg 50 6Junghunzlau 9,07 1 RNRonelau L,041 2nuo 9,25 15 I T 612 J 2Pardublis 0,29 2 Magdeburg 9,33 3Braudels 33 G Fangermündeo 581 4Meolnik 53 7 Witteuberge 12 4Loitmeritm ,47 7 Dbömitre Peg I2 9,27 2Aussig 13 0, 27 IIaueanburg I 13 027
Dresden 69 10e e 13 Oki Von den oheren Plätzen werden 18 om Wueln
x meldet

Worad Fiswerke 9 51 76 IHents Hyp B Pa VII 100 40u
orddtseh Lederpapp 128,25026 do u In conv Borgworks a Ratton Gos

Vank Dizkonto Nordd Wolikäümmoerei 10 163 80626 do X uk 1908 4 161 15 Apierbeck 4 131 9066
Obersehl Portl Cem 164 75626 do XI u XII 1920 4 1101 60 an Bergwer 770Weohael 5 I omb 6 Omnibus Gesellschaft 14 1304 50 am b 251 340 n 19251 105 50 enberg Bergwer 29h ß 4 l 2 Baroper Walzwerk 0 80,90A rdum 38 Brüassl 3 Oppelner Brnnuerei 03,09 do unt bis 1900 4 1100 59 128 25Wien 32 Petersburg 52 Oppeln Portl Cem 5 I1s9 00 u do S 01 310 unk 1908 3/2 95 75 erzan gLondon 3 Paris ö Orenstein Koppel 8 161,7500 o S 46 19 i zu Birke I 287 0048z ughis rn r wer 190 k 19051 98 40 Concordia Bergwerk 18 302 50bReichelt Metallschraub 9 187,60 o alte n eon 95 O00 t Gonsolidat Ber G 28 442 756Rhein Cham u Pinasw 9 81 605 Haänn Bod PF aike 1904 99,007 on Marie 75 28074

Deutasohe Fonäs u Stantapnp Kostook M O Hrau t do do II 96 256 Huxer Kohlen on 10 173 750r im Sangerhäuser Masch 8 220 00 r do III 1 109,006 riedr Wint r a 5 116 00 9armer Stadtanleihe 3 S Saxonia Cement 3 1129 75 40 do IV v 100 506 t c en niortiner Stadt hl r Seütter u Waleker 1 64 B R in 680 31 98 20 reh Guten 71 edo do 1802 32 98 69 äkh 113 ileipz Hyp B VII 10081 3 IIarzerisenw Lit A Bl 0 759 256d i An u 99 80 Schimmel Anschinen 8 1145 50 40 2 3 i flog 906 ösenh t S 13 297nedohbhurgor t ul 22 Schlesische Cement 7 2 194 596 o 49 1x icz 707 t än d in k u 75do o nene 152825 Schuckert Elekt 0 121 00 h o t o S 36 r Steinsalzb s 526Aersebure 1901 n 10 4 103,768 ISechwartekontt 10 248 60 ein II conv 26 Kattowitzer I 1305 90Naumburg 1900 abg 3,2 98 506 S le tet 99 do Serie II i 603 Königin Alarienb V A 9 338 10b4s u Siemens Glas Industr 14 289 2515 un S4 ent pr l rov Anl 3 Siettiner Cham Didier 18 328 40 b do unkdb bis 1905 96 5920 leopoldsgr Edderitz 7
Bad Sinals Mio Anl 83/2100 00 Sudenburg daschin 0 85 000 910 nnkdb bis 1907 zu Wbrl uise Tieſhau konv 9 23 25d36

v riea l 3434 105 Co S L r 9 60 70 Pr 7ayriseke 4noitzo i 100 h er Köln Rottw Palv 12 249 00 rn t jsos J u a et 7 z b r e
Braunsechw 20 Thir Ia I165 6052 Vereinsbrauerei Artern 6 1107,000 r u l e rKöln Alind Fr anth 9 a 135 756Westf Draht Industrie 10 164 42 VII h 8 u 12 darienisittie Kotrennn o 2 752
Hamb 50 Thlr I o0a6 3 134 20 Wittener Guss 6 178 00 do x räm tabr W Men d Sehwert Si Pr 2 35Meiningor 7 U Ioose 26 00 b Wilhelmshütte cenr 8 79 O ordd Gr Kred Pläb 200 iederte Kohblen 3 172 oOidenb 40 Thir Ibose 3 128,7ob Zuekerfabr Fraustade 9 157 000 do IV V ukv b 1903 100 Abut Rhein Stahliw Lit C 9 186 606r9

e stpreussishe 98 600 I Schlesiseh Ainkhütten 17 3681 3061o IIyp A B 40 r Stadtberger Hütte 0 1108 0060Angnaisohe Tonds Dentsche Zigenhb Prior Oblig do vo sie Vestkälischo Stahlir 0 1130 1966
I hogengche 3 83 25 be Warm Revier 8 1152,90 bargenz V2ra In d u de Hlulle Ilettstedt M 96,106 P d 1V rz 115 08 h

o innere do 4 93 o X rz 110 12 110,756e el e e e ee s 95 9001 Doutzohe Eizenv St Prior t5 r a n Nu renmnſ Hoene Co i 91 750
mil l an 472 er u g Flektr Gesel 101,25h e 22 Breeinu Warron m lo XVIII ukb 19010 4 tot 79 Aer e An hChiues St Anl v 1895 155 u r llo S We re zo do kleines 9 103 60 r Cir rt v 18901 1 101 10626 Acersieb Kaliwerke 100,89do v 1896 699 30beh e do 1901 u 10 4 102 400 Bochumer Guzssstähldo 1808 89 991 Eiſen Prior Chligationen do 188 o e ten lEgyptische priv Anl v do 1885 809 94 312 25 19b26 e z W c 45 111 2562go do 1tal Fis Obl St gar 00 o Kom 0 51 u 161 u r her Plan 1 21 es 27V 15 Fr I r D ne i ne Gr Beri Pferdehb I u II 31/2 99 505reiburg 15 Fr Loose 160 46 30 40 Mittelmeerb stfr 9 102 25 do 1896 06 32 99 00 Unamb Packetahrt wo

Griech Anl 18681 84 r Lemberg Czernowitz 4 99 756 A B abg 60 r A Heios Klekltr G a 77 7do kons Goldrente 39 35 7 Oest Frz Staatsb gar 369 706 do do 4 l100 60 o Klekir Ges 77 020do dlonopeol Ant 134 47 75 600 o io äu/2 94 2003 o r 32 8i an 165 44 506 do PErgünzungsn 3 88,600 do do en r Krupp Obl 1 1102 90do Gd Anl v 1890 22 29 do Gold Pr 4 105,901 do Restcertifikate kre Lina 192 9028lissahon Stadtanl 1886 83 ter Ia 50 r r Ble nic 1905 37721 94 90 hurahätte 32 96 2064 93 40 Oesterr Lokalbahn 4 100 690 Pr Pſdbr c n 3 VJaphita Obligationen in 101do do r 7 do Noräwestbahn 5 o XVIII ukdhb 1908 3 99 50626 Norduentscher lovà anf 52ba8Mailänd 10Lire Looze r Z Südöster Bahn Lomb 2 40 66 e o XIX ukdb 19089 4 101 560b20 herein Eteen In 122 206
blexikaner Aul à 100 102 226 do Obligationen 5 107 4063 o XX u X uk 1910 4 102 56626 Tiele Winkler 22 obJ a 260 5 o 20 Ig Nordostb Gold O o X X u b I912 102 e e i 7Jorweg Staats Anl 88 do Fisenvb Silb A o X u P 1921 33100 07Oesterr 1860er Loose 1 15 7ob Iwangorod Dombr gar 4 102 Ob o XXIV ukdb b 1912 312 96 506
KRumän Anleihe 1891 487,506 Kosl Woronesch Obl 4 93 7550 o XXV uk b 1914 4 103,756 Bank Aktien
do do mittlore 87 598 Chark As Obl 89 4 o X VI u b 1914 409 odo S v n Kursk Kiew 4 96 7502 i0 Kleinb Ovt 1904 96 106 d h 51/3 131tuss Gold R 70b2 Kiew Woron 94,60 be lo 1908 4 939,90 Berg Märk B i k 8 162 09do Orient Anl i 093 40 b u jo Comm Obl b 1907 99,606 IBerſiner Hyp Bank C 1108 006e6
o o III t AMosco Rjäsan 4 97 7563 lo do Em II unk 1910 do do IAt B 0 1141 760620do Nieolai Oblig 2 24 25621 Smolensk 4 94,257 o do III ukdb 1912 z 99 6 Börsen Handels verein fr Z 114 250
do Bouen Kredit 5 114 a208 Grel Grissi 1889 4 958 990 Khein W I III V 05 100 40 Cob Goth Kredit Ges 4 6882560
Jo do gar 89 Rjäsan Koslow 4 66,15b2 II u IV b 1904 94 706öin W u Kommuss lräm Anl 1864 Njssan Uraisk gar ukd VI ukdb 1908 96 404 Danziger Privatbank 53/2 118 106do do 1866 5 b 1909 4 94 VII unkdb 1908 101 00 Dtsch Effek B IIahn 42 107 7563

Schwed St Anl 1886 99,10B Rybinsk Bologove 4 I 93905 VIII ukdb 1910 1 I101 50 do liypoth B Berl /2132 25628do do 1890 üRüss Südwesthahn 493 90 IX ukäb 1912 1 I192 39Dresdener Bankverein 5 103 75620
do IIyp J lubr 1378 jffransknukasische 37538,00 be ehsische 4 Esener Kredit 8 1165,0036n u 7 87 50 Warschau Wiener 10er do 99 198 r e 7 3dminist 7 50 do IX Ser 99 100 do 5 l 67 106 do rundkreditb 250do 400 Eres Iooes r Z 126 002 Wiadikauskas Oblig R C Fl u ö3 4 151 209 IIamburg Hypoth B 8 163 800

Ungarische Kr R 297,60 do unkdb b So 93 90 do do VI 10 4 102460 jKönigsberg Vereinsb 6 117256
do Slaats R 87 3/2 89 50 Iſanitoba rz 1933 41 Westpr ritt I I B u 93 750 Il übeeker Kommerzb 62f3 134 106Northern Pac Pref e i h02 800 Magdeburger Frivntn 4 I1295 090

Innung do Gen Lien 73 606 Posensche 102 906 Nordd Grund Kredit 5 106,506Iudustrio Aktien B Louis u S Fr rz 1931 S Preussische 11c2 905 Fr Hyp B nbg u neue 412 119 2016
A f Amilintubr o do do do 9 a Siche 1162,996 Hreuss Pfandbr Be 142 208
Admiralsgarten Bad 5 100,500 Central Pacific 4 956,700 Sehleasische 50 Wilhelma Mgd Allg D 2123

xlteid Grenan i r e ee Steingut 135 506 Anntol P g21 n a eiliger Börae 13 Okt
Archimedes e r 22,60 M Zt 34n e n e r e gert doſeetz s ger en de m zrich u len 639 o Anoeitoniache G 63 50 3 33 n 2 537 2 di 237Berliner Bockbrauerei 81/2 153 50 oring Kieenb O 16865 77 75420 un e o nan eag Beguerei König 9 1345 957 Psenweie Contrzivnnn 4 2 50 u Sinne s i o 00 a lsrarone 30 59

o Union Gratweil 114,000 t t t r V lo 67 k v 40 500 100 30 15 ig 50S 3 do 67 400 n 0,30 /2 Allh Lundohlig 5000 100 ,756n en e e B e v ineBreslauer Oelrerke 3 52 30 Analänd Eisoub Stamm n l i v Div Tdo Strasseubahn 7/4 186 506 Stamm Prior Aktien v B n Stamm Art 5 leip Elektr Werke 130 266
Cement Bau Ges Berl r j 10 Anssig Topl 500 221 coo 32 do elektr Strassb 193 560Charlotib Wasserwerkſl4 319 Ob Anohen Matrieht i 67129,506 5 Hönhm Nordhahn 7 do Gr elektr Strassb 1839 256
Chem Fabr Schering 5 838 2661 An Teplitz 10 Buschtiehrad Iit A 273,008 10 do Bierbr Riebeck 222 768Chemn Masch Zimm 0 I155 b Böhmisché Noräbahn 5 do do B 268 5026 4 pz Kammgarnsp I156 ,566Dessauer Gas 211,00 An e r e u S 72 do Mal zf Lelkeva 167,595
Disch Gasglühl Ges 245 000 Graz Köllach 5 S ärnz Kölisc 0 do Wollkämmerei 7hische Iniespineret 8 151,20 Halherat Hinnkenh 5 125,006 1/2 Mkriouburg Allawin o 31 Alansfelder Kuxe 840,006

Deut Steing Hubbe 279,00 n k Wertb s 10 Naumhurger Braunk 179 900Eekert Aaseh Fab 9 1127 7654 e e 4 Div Den a Kreodit Akt e Poril Cement ITaile 93
Elberfeld Farbenfabr 464 9C b em berg Czernowitz 7 Aliv D Kr A z 177 809 s Süechs Kammg SoErdmannsdorkf Spinn 12 58,50 ſOesterr Jordwestb Bill 4 nen hauk verein 9 de Sachs M Kiarie t2 o0s
Frennd Maseh konv s 318 005 do B Elbethalb s 7 Dresdeuer Nank 153 609 Sächs Webstuhl
Görlitzer Eisenbbed 2 277 7 e o 17,7u 5 do Hank verein 103 606 Fabr Sckönherr 228 5022Grevenbroich 0 84 50e1 Ungar Galiz gar 5 h e 6 Gothaer Privathb 125,256 p Thür Gusges Sp 5
Hansn Damplsehiſft S 138 Ob r hie c ä 4 Kob Goih Kred G 5 dJe Staniw PrHarburg Wien Gummi Warzehnu ion 7,60 167 2501 1 7 I eipriger IIypoih B 140,600 6 8 Thär Br V B 113 500marior di er 135 Zähne fo Krod u Sparb 9 r r r 159 008do Brücken Kon v 101 605 in Meridionnux 6 6 Säche Bank 138,00 ha 9 Anu 1 J St Pr r Westsicilianische Anl 46 1062 6 Zwlekuuer e 15 z ärertate fie 133 806

ein Lehmann 02 10 S 5 e 7iürks 2537 ypoth Pfand u Rentonvxiot Vi Inäusatrie Papiore 23 Zuckerraff Halle 175 200
1 ist 255 tKevling Th Eiseng 5 133 500 er Pr 3 n o Ausl Risenb Pr Oble re r r Gröllw Zapierfabr 228500 32 ussig Teplitzor 94,752Klost Röderhb Brauer 19 166,0062 r IIyp B 802e u 32 So Sehldvechr 101 66 Röhm Noräbahn 95 002Köln Msener conv 5 864 00 do d 23200 2 Dörstew Ratim Sr A 63,808 4 do G Gold 100 800

Kurfürstend Ges i Lic 305 00 t B Han Hyp X X 32 98,75 5 do do 59 A 99,00B 4 n el tieh 7 86 i 1o1 do2 Akt Ges f a 310 n II IX XII XV 3/2 95 4 b 5 D W u Sonderm 1 o ehr rer ter 101 008a Ges f I b XVI m XVv II 4 101,0050 4 Siier orz A 87 900 z 0 doeloce Ital D v 4 1101 tet do Em 1868/71/7237 XVIII unk 00 24 Geraer Jutesp u WLudw Löwe Co 10 287,7562 31 n 327,000 2 Dux Bodenbaohe XIX 95,603 1 Germavia Seh wolbe 128,5lülzerei Wrede O C50,606 XX un I 3372 96,9050 1332 Gersd Sie V St A 5 do Em 1671Magdeburger Baubank 5 90 100 n IV re v u 151 755 75 o a 16870110 5003f D G K R IV rz 110 32 101,750 48 do do Pr A I 935 000agdeb Strassenbahn 6 144 60 a do V o à 96 50 431 2 2 Graz Kötlaoher 2Maschin Breuer 2 119 ch v VI und 190 19 7 r u g II 810,006 a do Em v 1871 o 73 99,758zu Boden A G Il i56 7 do VII un 1908 4 100 70 e An oben Oderberg 100,506e z r 3 91 606 do VII b 1bäänt à 96,5000 8 koren t 129 vor n u 973
V A 4 4 W8 ab 0 74,260 do I X u Ia b 9uk l 101,60 5 Uips Bau baehk 7 45 3 r
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